
Gutshofverwalter Sceada  erhebt sich wieder. Keiner der beiden war ihm über den Weg gelaufen, doch irgendwie war
das auch weiter nicht schlimm. Den beiden würde es sicherlich gut gehen, und sein kleiner Kumpel war nun ja|
Gutshofverwalter Sceada | auch schon seit einigen Tagen woanders untergebracht, also gab es keinen Grund hier noch
länger zu verweilen. Er würde sich wohl besser mal daranmachen, seinen Turm fertigzustellen. Ein|
Gutshofverwalter Sceada | Lächeln zierte bei dem Gedanken sein Gesicht, die Arbeit auf der Baustelle hatte ihm
unerwartet viel Spass gemacht und er freute sich richtiggehend, bald das Ergebniss betrachten zu können. Und|
Gutshofverwalter Sceada | so verlässt er den auch das Haus, leise vor sich hin pfeifend...
Nekomata Akemi  stürmt ins Haus, knallt die Tür zu und verbarrikadiert sich in ihrem Zimmer. Sie wollte nichts mehr
denken, einfach nur hirntot sein..
Gutshofverwalter Sceada  erscheint, immer noch, oder viel mehr, wieder vor sich hin pfeifend im Haus. Vielleicht hatte
er nun ja mehr Glück, und würde Akemi oder zumindest Kiato begegnen.
Nekomata Akemi  schreit in ihr Kissen. Irgendwann würde sie wahnsinnig werden und Amoklaufen..
Gutshofverwalter Sceada  hört den gedämpften Schrei und schreckt hoch. Ja, die Katzenöhrchen vermochten durchaus
mehr wahrzunehmen als seine ursprünglichen, selbst noch unter der Zipfelmütze. Mit einer besorgten Miene|
Gutshofverwalter Sceada | schreitet er dann zu Akemis Tür, hinter der er die Quelle des Schreies vermutete. Zunächst
holt er tief Luft, ehe er dann sanft an die Türe klopft. Akemi?
Nekomata Akemi  erschrickt sich zwar, aber ihr umnebelter Verstand kommt wieder zur Beruhigung. J..Ja?
Gutshofverwalter Sceada  seufzt ganz leise. Hatten ihn seine neuen Öhrchen also doch nicht getäuscht. Akemi war da
drin und irgendetwas an der Art des Schreies verriet ihm, dass es ihr nicht gerade gut ging... Leise hebt|
Gutshofverwalter Sceada | er wieder seine Stimme Akemi... ist...alles in... Ordnung bei dir?
Nekomata Akemi  : Eine kleine Pause entsteht. Ja, ich denke schon. Alles.. im Lot..
Gutshofverwalter Sceada  schien nur mässig beruhigt über diese Antwort. Irgendwie beschlich ihn das Gefühl, dass sie
ihn nur abwimmeln wollte, aber irgendetwas in ihm verbietete es ihm, einfach so nachzugeben, vermutlich|
Gutshofverwalter Sceada | trieb ihn Sorge dazu... Sicher? Du hörst dich irgendwie... nicht so an als ob dem so wäre...
Nekomata Akemi  seufzt. Sie konnte eben niemandem etwas vormachen... Kurzerhand schließt sie dir Tür auf, öffnet sie
jedoch nicht und setzt sich wieder auf ihr Bett.
Gutshofverwalter Sceada  hört das Klicken des Türschlosses. Sachte öffnet er die Türe und als er dann Akemi erblickt
scheint er selbst schon den Tränen nahe. Sie sah irgendwie... so unglücklich und traurig aus, und das|
Gutshofverwalter Sceada | schmerzte Sceada. Dennoch reisst er sich zusammen und geht langsam auf sie zu, ehe er
vor ihr in die Knie geht, um einen kleinen Blick auf ihr Gesicht zu erhaschen. Hey...
Nekomata Akemi  schaut ihn nur flüchtig an. Ich.. hatte vorhin eine Art Film im Kopf. Von früher. Das waren nicht nur
Gedanken, das war als hätte wirklich jemand mein Leben gefilmt..
Nekomata Akemi nimmt 750 Goldstücke aus dem Hausschatz.
Gutshofverwalter Sceada  hatte nicht wirklich gleich mit einer derartigen Antwort gerechnet, und war daher auch kurz
ein wenig überrascht. Als er sich jedoch wieder fängt beginnt er mit sanfter Stimme zu sprechen:
Gutshofverwalter Sceada : Akemi... Sind es denn schlimme Bilder? Bilder, die dich verletzen? Er hielt kurz inne. Würde
es ihr wirklich helfen, wenn er die Sache so anging? Oder... einfach nur unangenehme Bilder|
Gutshofverwalter Sceada | wie auch ich sie so gut wie jede Nacht erdulden muss?
Nekomata Akemi  scheint gründlich überlegen zu müssen.. Und dafür fällt ihre Antwort umso knapper aus. Sie sind sehr
fröhlich, unbeschwert.. Und tun gerade deswegen so weh. Ich will zurück..
Gutshofverwalter Sceada  senkt leicht den Kopf, den Blickkontakt zu Akemi dabei verlierend. Glückliche Bilder... Mit
dieser Antwort konnte er beileibe nichts anfangen, waren doch die einzigen glücklichen Bilder die er|
Gutshofverwalter Sceada | in seinem Gedächtniss zu finden vermochte allesamt auf die eine oder andere Weise an den
Tod gebunden, mit Ausnahme jener, in denen Akemi ein Rolle spielte. Doch irgendwie musste er sie doch ein|
Gutshofverwalter Sceada | kleines Stückchen zumindest trösten, irgendwie fühlte er sich dazu verpflichtet, und es war
ihm auch ein Bedürfniss, weshalb er sich dann wortlos aufrichtet, neben sie setzt und sie in den Arm|
Gutshofverwalter Sceada | nimmt, und leise Hey... flüstert. Mehr fiel ihm dazu wirklich nicht ein...
Nekomata Akemi  macht es nichts aus, dass auch er scheinbar nichts zu sagen weiß. In diesem Moment reichte ihr
seine Nähe.. Ach, wenn ich dich nicht hätte.. Schluchzend drückt sie sich an seine Brust.
Gutshofverwalter Sceada  nimmt nun auch den zweiten Arm und legt ihn um sie, während er leise flüstert: Shh, ich bin
ja da... ich bin ja da...
Nekomata Akemi  schnieft noch ein bisschen, beruhigt sich dann jedoch und schaut ihn dann mit verheulten, aber
zutiefst dankbaren Augen an
Gutshofverwalter Sceada  sieht sie ebenfalls an und sieht die Dankbarkeit die sich in ihren Augen spiegelt. Dieser
Anblick alleine wäre es ihm schon wert, durch die schlimmsten Qualen zu gehen, derart vermochte er ihn|
Gutshofverwalter Sceada | mit Glücksgefühlen zu erfüllen. Und als diese ihn schliesslich übermannen neigte er seinen
Kopf ein wenig näher zum ihrigen herab und küsst sie ganz sanft.
Nekomata Akemi  fühlt, wie ihr Kummer von einer Endorphinwelle hinfortgeschwemmt wird. Wärme breitet sich in ihr
aus und mit einer immensen Liebe, die sie sich nicht mehr zugetraut hätte, erwidert sie den Kuss
Gutshofverwalter Sceada  beginnt, Akemi sanft mit der Hand durchs Haar zu fahren, ohne jedoch seine Lippen von den
Ihrigen zu entfernen. Selten hatte er sich so... zufrieden und geborgen gefühlt.
Nekomata Akemi  rinnt eine kleine Freudenträne über das Gesicht.  Wenn sie Sceada so nah war, entdeckte sie immer
neue Seiten an ihm und sich selber - Seiten, die ihr halfen, Sorgen und Angst zu überwinden |
Nekomata Akemi  : und sich wieder so zu fühlen, als wäre alles in bester Ordnung. Als wären sie ganz normale
Menschen die ein einfaches Leben führten..
Gutshofverwalter Sceada  ist immernoch damit beschäftigt, Akemi durch die Haare zu fahren und sie zu küssen. Dieses



Glück... Es war so herrlich, er hatte es noch nie zuvor gespürt und dennoch kam es ihm so vertraut vor.|
Gutshofverwalter Sceada | So vertraut, dass er ihm die völlige Kontrolle über sein Denken überliess, jegliche Scham aus
den Gedanken vertreibend. Und so begann seine freie Hand den auch langsam Akemis Rücken hinab zu|
Gutshofverwalter Sceada | gleiten.
Nekomata Akemi  verspürt irgendwo im Hinterkopf eine leichte Verwunderung, der sie jedoch keine weitere Beachtung
schenkt. Stattdessen küsst sie ihn nun leidenschaftlicher und fordernder
Gutshofverwalter Sceada  lässt seine Hand nun wieder ihren Rücken hoch gleiten, hoch zu ihrer Schulter, wo er sie
dann zunächst ruhen lässt, während er auch seinerseits versucht, den Kuss leidenschaftlicher zu gestalten.
Nekomata Akemi  unterbricht den Kuss nach einer Weile, aber nur um sich auf seinen Schoß zu setzen und ihn aus
dieser Position weiterzuführen
Gutshofverwalter Sceada  scheint es nicht im geringsten zu stören, dass Akemi sich nun auf seinem Schoss befindet,
eher das Gegenteil scheint der Fall zu sein, schlingt er doch nun seine Arme eng um sie, und drückt sie|
Gutshofverwalter Sceada | noch ein wenig näher zu sich ran.
Nekomata Akemi  löst ihre Lippen von seinen und saugt sich dafür an seinem Hals fest. Würde jemand sie beobachten
hätte diese Person keinerlei Zweifel daran, dass sie ein waschechter Vampir ist
Gutshofverwalter Sceada  scheint zunächst leicht überrascht, doch lässt er es einfach geschehen. Zu schön war dieses
Gefühl der Glückseligkeit als das er es durch Worte hätte stören wollen. Und so begann er Akemi hinter|
Gutshofverwalter Sceada | ihren Öhrchen ganz sanft zu kraulen, während er sich seinerseits von seiner Zipfelmütze
entledigte und so seine schwarzen Pendants zu Akemis weissen Öhrchen enthüllte.
Nekomata Akemi  bedauert in diesem Moment, dass sie nicht zum Schnurren fähig ist., denn deutlicher würde sie ihr
Wohlbefinden nicht ausdrücken können. Als sie seine unfreiwillig erworbenen Ohren erblickt, |
Nekomata Akemi  : lächelt sie ihn warm an und flüstert:  Jetzt sind wir wohl nicht mehr bloß seelenverwandt
Gutshofverwalter Sceada  kann ein Lächeln nicht unterdrücken, auf eine merkwürdige Art und Weise mochte sie sogar
recht haben, wenngleich wohl niemand zu sagen vermochte, was Sceada eigentlich nun genau war. Mit sanfter|
Gutshofverwalter Sceada | Stimme flüstert er ihr ein aufrichtiges Danke... zu, bevor er seine Hände auf ihre Taille legt
und sie wieder küsst.
Nekomata Akemi  fragte sich insgeheim, wofür er sich nun bedankte. Sie beschloss aber, die Atmosphäre nicht durch
unnötiges Gerede zu zerstören und gab sich voll und ganz seiner Zärtlichkeit hin
Gutshofverwalter Sceada  liess seine Hand nun etwas weiter nach unten gleiten, während er sie immer noch zärtlich
küsste. Dieses Gefühl das ihn durchsträmte musste nun also Liebe sein...
Nekomata Akemi  konnte empathisch Bruchstücke von seinen Gefühlen empfangen und stellte fest, dass ihre sich auf
eine harmonische Art mit diesen deckten.  Liebe wurde eben von jeder Person anders empfunden..|
Nekomata Akemi  : Und belügen konnte sie sich nicht länger.. Sie hatte ihr Herz an ihn verloren,seit Anbeginn..Etwas
anderes kam nicht in Frage.. Sie hatte schon öfter geküsst,doch diesesmal war es wie nie zuvor
Gutshofverwalter Sceada  kippte nun seitlich um, direkt aufs Bett, wobei er die auf seiner Schoss sitzende Akemi gleich
mitriss. Nun lagen sie beide also auf dem Bett, wo er sie immernoch küsste.
Nekomata Akemi  ließ sich das Manöver gefallen und freute sich darüber,  dass aus dem einst so traurigen Jungen ein
so liebevolles Wesen geworden war.. Sie könnte ihn die ganze verdammte Nacht lang küssen..
Gutshofverwalter Sceada  hielt nun kurz inne und lächelte sie an. Während er dies tat bewunderte er abermals ihre
Schönheit, weshalb er dann auch sich dazu entschloss, ihr mit der Hand sanft übers Gesicht zu streifen.
Nekomata Akemi  : Du.. hast dich so verändert, fasst sie ihre Gedanken in Worte. Dann lächelte auch sie und stupste
seine Ohren sanft an
Gutshofverwalter Sceada  lächelte nun noch breiter. Nun... das ist dein Verdienst... flüstert er ihr leise zu bevor er sie
wieder sanft küsste.
Nekomata Akemi  : Wirklich? Glücklichkeit spiegelte sich in ihrem Blick wider.  Anfangs dachte ich, dein Eispanzer wäre
undurchdringbar, aber  ich wusste um deinen weichen Kern, den ich unbedingt freilegen |
Nekomata Akemi  : wollte..
Gutshofverwalter Sceada  streicht ihr sanft über die Wange. Danke... flüstert er abermals.
Nekomata Akemi  : Hör doch auf dich andauernd zu bedanken.. Du bist es der mein Leben bereichert.. Und bevor sie es
vergaß fügte sie etwas  leiser  hinzu Bleib heute nacht bei mir.. Bitte..
Gutshofverwalter Sceada  nickt zunächst nur sanft, ehe er dann sich kurz aufsetzt. Stört es dich, wenn ich die Robe
ausziehe?
Nekomata Akemi  : Diese Frage verblüffte sie nun so sehr, dass sie erst einmal nichts erwidern konnte. Doch dann
sagte sie mit gerötetem Gesicht  Äh, j-ja, also nein, ich meine es stört mich nicht
Gutshofverwalter Sceada  ist leicht amüsiert darüber, dass es diesesmal offenbar Akemi war die sich leicht schämte und
nicht er. Kurzerhand legt er seine Robe ab, nichts als eine leichte Hose anbehaltend. Dummerweise|
Gutshofverwalter Sceada | enthüllt er so allerdings auch die Narben auf seinem Rücken...
Nekomata Akemi s Röte wich einer todesähnlichen Blässe, als sie der Narben gewahr wurde. Diese waren ja wirklich
nicht zu übersehen.. Woher.. um Himmels Willen hast du die??
Gutshofverwalter Sceada  blickt über seine Schulter zurück zu Akemi, und erschrickt beinahe selbst ob ihrer Blässe. An
die Narben hatte er nicht gedacht... Sie... sind grösstenteils aus der Schlacht mit Ramius, ein|
Gutshofverwalter Sceada | paar davon reichen allerdings auch weiter zurück... Er drehte sich langsam um, im Versuch
so die Narben Akemis Blick zu entziehen.
Nekomata Akemi  senkte den Blick.  Also teilweise meine Schuld.. Ohne weitere Worte geht sie zu ihm, sich von seinem
Ablenkungsversuch nicht irritiren lassend, und streicht sacht über seinen Rücken. |
Nekomata Akemi  : Leider kann ich Narben nicht verschwinden lassen..



Gutshofverwalter Sceada  scheint es irgendwie sogar angenehm zu sein wie Akemi da über seinen Rücken streicht,
Narben hin oder her. Mit Narben verhällt es sich wie mit Erinnerungen... Man muss lernen, sie zu|
Gutshofverwalter Sceada | akzeptieren... Ein leichtes Lächeln legt sich auf seine Lippen Und zudem... haben sich diese
Narben zumindest gelohnt... Er dreht seinen Kopf zu Akemi und lächelt sie an.
Nekomata Akemi  : Die Traurigkeit ließ sich trotz dieser lieben Worte nicht gänzlich aus ihrem Blick verbannen. Alle
waren mutig und riskierten so viel für sie. Was konnte sie schon im Gegenzug zurückgeben? |
Nekomata Akemi  : Ohne wirklich zu wissen warum sie es tat, entledigte sie sich ihrer Kleidung und schmiegte sich an
ihn. Sceada.. Ich liebe dich.. Von Herzen..
Gutshofverwalter Sceada | Tränen füllten langsam Sceadas Augen, und mit einem seeligen Ausdruck auf dem Gesicht
flüsterte er ihr leise Ich liebe dich auch... zu, ehe er sie sanft mit seinem Arm umschlang und behutsam|
Gutshofverwalter Sceada | hinlegte, und sich gleich neben ihr platzierte, sich eng an sie schmiegend.
Nekomata Akemi  war erleichtert, diese Worte endlich ausgesprochen zu haben. Sie spürte, wie reine Liebe in ihr
zurückblieb, sie erfüllte.. Alles was jetzt noch zählte war er.. Sollte die Welt da draußen |
Nekomata Akemi  : ruhig machen, was sie wollte.. Leicht zitternd presst sie sich an seinen Körper
Gutshofverwalter Sceada  schmiegt sich noch ein kleines bisschen enger an sie heran und geniesst einfach nur ihre
Nähe. Er streichelt ihr noch kurz mit der Hand über die Wange und flüstert ihr ein Gute Nacht ins Ohr.
Nekomata Akemi   gibt ihm einen Kuss als Antwort und schließt zufrieden die Augen
Gutshofverwalter Sceada  schläft nur kurz darauf ebenfalls ein, rundum glücklich.
Gutshofverwalter Sceada  erwacht aus diesem seeligen Schlaf, in dem er für ein Mal von Alpträumen verschont
geblieben war. Sachte löst er sich aus Akemis Griff und rutschte etwas zur Seite, so dass er Akemi nicht|
Gutshofverwalter Sceada | aufwecken würde wenn er aufstände. Er streicht ihr noch kurz mit der Hand über ihr zartes
Gesicht, ihre Schönheit leise bewundernd ehe er sich dann vom Bett erhob, seine Robe wieder anzog und|
Gutshofverwalter Sceada | leisen Schrittes aus dem Haus verschwand, ein feines Lächeln auf dem Gesicht.
Nekomata Akemi  sitzt einsam am Wohnzimmerfenster und schaut hinaus in die Dunkelheit. Seit Sceada sein eigenes
Haus besaß und Kiato für eine Weile verreist war, fühlte sie sich wie die überflüssigste |
Nekomata Akemi  : Existenz überhaupt..
Gutshofverwalter Sceada  stösst vorsichtig die Türe zum Haus auf, ein kleines Bündel unter dem Arm eigeklemmt und
offenbar ziemlich gut gelaunt.
Nekomata Akemi  , in Gedanken versunken, bemerkt nichts
Gutshofverwalter Sceada  sieht Akemi wie sie da am Fenster sitzt und hinaus schaut. Ein leichtes Lächeln auf den
Lippen schleicht er sich zu ihr rüber und legt ihr sanft seine Hand auf die Schulter. Hey
Nekomata Akemi  erschrickt, damit hatte sie nun überhaupt nicht gerechnet. Guten Abend, erwidert sie, nun mit einem
etwas fröhlicheren Ausdruck
Gutshofverwalter Sceada  lächelt sanft als er seine Hand kurz von Akemis Schulter hebt um sich seiner Zipfelmütze zu
entledigen. Na du beginnt er mit einer irgendwie fürsorglich klingenden Stimme wie gehts dir denn?
Nekomata Akemi  : Nun.. Sie gibt sich Mühe, nicht allzu niedergeschlagen zu klingen. Manchmal überkommt mich ein
starkes Einsamkeitsgefühl..Aber das geht auch schnell vorbei. Und wie geht es dir, Kater?
Gutshofverwalter Sceada  legt seinen Arm um sie. Einsamkeit ist was schreckliches... Aber ich bin ja noch da, da sollte
es dir nicht zu einsam werden. Ein verschmitztes Lächeln liegt auf seinen Lippen. Mir gehts|
Gutshofverwalter Sceada | blendend solange ich nur bei dir sein kann, kleines Kätzchen.
Nekomata Akemi  wird es warm ums Herz. Sie schließt die Augen.  Das höre ich doch gerne. Und damit meine ich alles
was du gesagt hast.. Sie dreht sich herum und umarmt ihn so fest sie kann
Gutshofverwalter Sceada  versucht, die Umarmung zu erwidern, doch kann er sie nur mit einem Arm an sich drücken,
mit dem anderen klemmt er immer noch das Bündel fest. Dennoch schliesst er die Augen, den Moment geniessend.
Nekomata Akemi  bemerkt erst jetzt das Etwas, das er unter dem Arm trägt. Neugierig schaut sie es an. Was ist das
denn?
Gutshofverwalter Sceada  lässt kurz ein Grinsen über sein Gesicht huschen, ehe er sich kurz von ihr löst, um dann vor
ihr auf die Knie zu sinken, den Kopf zu senken und ihr mit beiden Händen das Bündel darzubieten.|
Gutshofverwalter Sceada : Dies, meine Teuerste, ist eine Gabe die ich mir erlaubt habe für euch zu erstehen. Seine
Stimme klingt dabei nicht wirklich so ernst wie das gesprochene eigentlich erfordern würde, es wirkt|
Gutshofverwalter Sceada | vielmehr, als ob er sich einen Scherz mit ihr erlauben würde, wenngleich sich im Paket
tatsächlich ein Geschenk für Akemi befindet.
Nekomata Akemi  schaut abwechselnd ihn und dann das Bündel an ehe sie es an sich nimmt
Gutshofverwalter Sceada  lächelt als er seinen Kopf wieder hebt. Gleich würde Akemi das Paket aufmachen und den
Inhalt entdecken, einen schneeweissen Kimono, der, sofern er sich nicht verschätzt hatte, in ihrer Grösse war
Nekomata Akemi  beginnt behutsam, das Bündel zu öffnen - Und zum Vorschein kommt der schönste Kimono, den sie
je gesehen hat.  Lange Zeit schaut sie diesen sprachlos an, bis sie ihren Blick auf Sceada lenkt |
Nekomata Akemi  : D.. Der ist wirklich für mich? Aber.. der hat sicher ein Vermögen gekostet.. Sowas kann ich doch
nicht  annehmen. Ihre Augen jedoch sagen, dass sie ihn sehr wohl annehmen würde.
Gutshofverwalter Sceada  lächelt bis über beide Ohren, sein Geschenk war ja noch besser angekommen als er gedacht
hatte. Doch, kannst du. Und wirst du auch. Er erhebt sich wieder aus der knienden Stellung. Was|
Gutshofverwalter Sceada | den Wert des Kimonos angeht... Du bist mir um Längen wertvoller...
Nekomata Akemi  : Da wurde ich wohl durchschaut.. Ihr Blick gleitet noch einmal verliebt über das Kleidungsstück,
bevor sie Sceada in die Augen sieht. Du bist.. echt süß
Gutshofverwalter Sceada  streicht mit seiner Hand sanft über ihre Wange. Du aber auch...
Nekomata Akemi  lächelt verlegen. Aber sag.. Wie bist du auf die Idee gekommen, diesen Kimono zu besorgen?



Gutshofverwalter Sceada : Ich hatte ihn vor ein paar Tagen bei einem wandernden Händler gesehen, und nun ja, Er
läuft leicht rötlich an, wohl ein wenig verlegen ich konnte dem Gedanken nicht wiederstehen wie du|
Gutshofverwalter Sceada | wohl in ihm aussehen würdest.... Verlegen senkt er den Kopf ein wenig.
Nekomata Akemi  hebt sein Kinn sanft an, so dass er ihr in die Augen schauen muss. Du überraschst mich immer
wieder aufs Neue.. Soll ich ihn mal anprobieren?
Gutshofverwalter Sceada  nickt bestimmt, wenngleich er immer noch ein wenig verlegen ist. Aber nur wenn du das auch
möchtest... fügt er noch leise hinzu.
Nekomata Akemi  schmunzelt während sie ihn in Gedanken mit einem schüchternen Schuljungen vergleicht. Na klar
möchte ich! Und bevor noch weitere Zeit verstreicht, streift sie ihre Kleidung ab und schlüpft |
Nekomata Akemi  : in den Kimono. Verunsichert schaut sie an sich herunter, nun selber verlegen
Gutshofverwalter Sceada  läuft, als er sieht wie Akemi sich kurzerhand entkleidet knallrot an. Verlegen senkt er den
Kopf und wendet sich kurz ab, wenngleich ihn der kurze Augenblick, in dem er sie so sah fasziniert hatte
Nekomata Akemi  bemerkt seine Verlegenheit und wird selber noch verlegener, da sie sich nun irgendwie.. zu
offenherzig fühlte. Doch wieso sollte sie sich vor jemandem den sie liebte verstecken?
Gutshofverwalter Sceada  dreht sich nun zaghaft wieder um. Als er sie im Kimono so erblickt ist er zutiefst verblüfft, so
dass ihm leise der Mund aufklappt. Bei Odin, sie sah so wunderschön aus...
Nekomata Akemi  lächelt nun unsicher. Steht.. er mir? Sag die Wahrheit
Gutshofverwalter Sceada  fängt sich nun wieder ein wenig und mit schon beinahe ehrfürchtiger Stimme beginnt er: 
Akemi... Er steht dir... Ausgezeichnet? Perfekt? Irgendwie schien gerade kein einziges Wort das Ausmass|
Gutshofverwalter Sceada | dieser puren Schönheit beschreiben zu können... Ich glaube, ich stehe hier gerade einer
Göttin der Schönheit gegenüber... Fasziniert betrachtet er sie eingehend, alles aus ihr vergessend.
Nekomata Akemi  wird nun feuerrot und schaut auf den Boden. Nun übertreib doch nicht so maßlos..Und guck nicht als
wäre ich der Hase und du der Fuchs
Gutshofverwalter Sceada  hebt nun seinerseits ihren Kopf ein wenig an. Ich würde lügen wenn ich behaupten würde
dass ich übertriebe... Sanft beginnt er sie zu küssen...
Nekomata Akemi  stimmt in den Kuss ein und fühlt sich, als würde sie davonschweben. Nach scheinbar endloser Zeit
löst sie sich von ihm und nimmt seine Hand, um ihn sanft Richtung Schlafzimmer zu ziehen
Gutshofverwalter Sceada  lässt sich von Akemi ins Schlafzimmer führen, ein sanftes aber vielsagendes Lächeln auf
dem Gesicht, welches einem jeden verriet, wie überaus glücklich er doch war.
Nekomata Akemi  : Im Zimmer angekommen zieht sie ihn aufs Bett. Mit einer Mischung aus Verlegenheit und Süffisanz
sagt sie Wie es aussieht werde ich diesen herrlichen Kimono heute nicht lange tragen..
Gutshofverwalter Sceada  lächelt nur wissend als er ganz sachte beginnt, ihr den Kimono auszuziehen, nun
seltsamerweise überhaupt nicht mehr schüchtern.
Nekomata Akemi  ist froh darüber, dass der Raum abgedunkelt ist, wurde sie doch erst von einem anderen Mann nackt
angeschaut. Sie hatte zwar oftmals eine große Klappe, brauchte in Wahrheit aber viel Zeit  für |
Nekomata Akemi  : derartige Dinge.. Auf jeden Fall hatte sie ihm im Grunde schon immer vertraut, und dieses Vertrauen
wuchs stetig an
Gutshofverwalter Sceada  hatte in der Zwischenzeit Akemi den Kimono vollständig ausgezogen und legte ihn behutsam
auf ein kleines Möbel in der Nähe. Seiner Robe wurde allerdings keine solche Sorgfalt zuteil, nachdem er|
Gutshofverwalter Sceada | sich ihrer entledigt hatte warf er sie einfach nur auf den Boden, ehe er sich dann wieder
zurück zu Akemi begab und sie zärtlich küsste.
Nekomata Akemi  spürt eine prickelnde Wärme durch ihren Körper fließen. Sie ist unfähig sich zu bewegen und fühlt
seine Nähe intensiver als je zuvor
Gutshofverwalter Sceada  legt sanft seine Hände auf Akemis Taille während er sie weiter innig küsst. So weit war er
also schon gekommen, er sass zusammen mit der Person die er liebte auf einem Bett, und sie beide trugen|
Gutshofverwalter Sceada | keinerlei Kleidung mehr. Wundervolle Gefühle breiteten sich in ihm aus, jedoch begleitet von
einer leichten Unsicherheit, denn schliesslich hatte er keine Ahnung, was er nun zu tun hatte, weiter|
Gutshofverwalter Sceada | als Küssen war er noch nie gekommen, und so ganz nebenbei bemerkt war es ja auch das
erste Mal, dass er eine komplett nackte Frau sah...
Nekomata Akemi  schien sein Zögern zu spüren und war selber auch längst nicht mehr vorlaut oder selbstbewusst.
Doch ihre Verkrampfung löste sich ein wenig. Mit den Lippen arbeitete sie sich über seinen Hals |
Nekomata Akemi  : bis zum Bauch vor, den sie mit vielen sanften Küsschen bedeckte
Gutshofverwalter Sceada  verstand nicht wirklich, was sich da gerade ereignete, und wusste er auch nicht wirklich, was
er tun sollte. Eigentlich mochte er es nicht, wenn er sozusagen im Dunklen stand, doch hier schien|
Gutshofverwalter Sceada | es ihm irgendwie sogar zu gefallen, er genoss die Zärtlichkeit welche Akemi ihm entgegen
brachte. Sanft begann er dann, mit den Händen Akemi über den Kopf zu fahren und ihre Öhrchen zu kraulen.
Nekomata Akemi  lässt ihren Kopf  auf seinen Oberkörper ruhen und lauscht seinem Herzschlag. Das war so wunderbar
beruhigend.. Sie genießt es, gekrault zu werden und seufzt zufrieden
Gutshofverwalter Sceada  entnahm Akemis Seufzer dass er offenbar das richtige getan hatte. Ein kleines bisschen Stolz
über diesen Umstand entschliesst er sich, sie noch eine Weile weiter zu kraulen.
Nekomata Akemi  beschließt, etwas "Gemeines" zu tun. Sie wollte einfach zu gerne seine Reaktion sehen, wenn sie
diese Worte sagen würde.. Langsam hebt sie den Kopf wieder , nähert sich seinen Lippen und küsst |
Nekomata Akemi  : diese dann mit geballter Leidenschaft. Dann bewegt sie den Mund ganz nah an eines seiner
Katzenohren heran und flüstert (sie versuchte dabei verrucht und verführerisch zu klingen, was ihr wohl |
Nekomata Akemi  : nur mäßig gelang) "Schlaf mit mir..." Wäre die Situation nicht ernst gewesen, wäre sie wohl in lautes
Gelächter ausgebrochen. Gelächter über sich selber..



Gutshofverwalter Sceada  war völlig perplex. Hatte er da etwa richtig hingehört? Hatte sie das wirklich gesagt?
Schlagartig läuft er knallrot an, er hatte es doch noch nie getan, wusste nicht einmal, was genau da dann|
Gutshofverwalter Sceada | geschah, er hatte lediglich ab und an Menschen darüber verhalten sprechen hören, so als
wäre dieses Thema tabu, und auf die wenigen Bruchstücke die er hatte konnte er sich beileibe keinen Reim|
Gutshofverwalter Sceada | machen. Und doch war ein Teil von ihm über diese eigentlich doch recht simpel anmutende
Frage dermassen erfreut, dass er am liebsten laut geschrien hätte, wie sehr er sich das wünschte, doch vor|
Gutshofverwalter Sceada | lauter Scham brachte er kaum mehr als ein zusammenhangloses Stottern hervor... Ich....
gerne... aber weiss doch nicht.... habe doch noch nie... Zwecklos, so würde das nichts werden...
Nekomata Akemi  kann sich ein breites Grinsen nicht verkneifen. Entschuldigung.. Ich wollte dich nicht überrumpeln
sondern nur testen.. Was nicht heißt ..ihre Stimme wurde immer leiser.. dass ich nicht |
Nekomata Akemi  : will.. Bis auf einen recht kleinen Teil der Angst hatte und zögerte gab es eigentlich nichts in ihr, das
sich gegen diese Sache sträubte
Gutshofverwalter Sceada  scheint zunächst nur da zu liegen, ehe er dann langsam nickt. Mit einer immernoch
verunsichert klingend Stimme, aber zumindest wieder flüssig gesprochen wendet er sich an sie: Akemi, ich...|
Gutshofverwalter Sceada : würde schon ganz gerne, aber... Er zog den Kopf leicht ein. hab keine Ahnung wie das
überhaupt geht... meint er dann schliesslich kleinlaut.
Nekomata Akemi  reibt ihre Wange an seiner. Ich weiß doch dass du.. nunja, noch nicht sehr erfahren bist im
Menschsein.. Aber das macht nichts.. Es ist nicht schwer oder so.. Nervös nestelt sie an einer |
Nekomata Akemi  : Haarsträhne
Gutshofverwalter Sceada  war nun wieder etwas mehr gefasst, vermutlich durch die beruhigenden Worte Akemis. Mit
ruhiger, leiser Stimme flüstert er ihr ein Okay...  gefolgt von zeig es mir bitte... zu.
Nekomata Akemi  wurde rot. Sie hatte sich nie die Rolle der Liebeslehrerin vorstellen können  und fühlte sich dafür
eigentlich auch nicht geeignet.. Aber was blieb ihr in diesem Fall anderes übrig? Sie |
Nekomata Akemi  : beschloss, nicht den letzten Schritt vor dem ersten zu tun und wollte nichts überstürzen, trotz ihrer
Aufforderung.  Was diese Nacht weiterhin geschah wird nicht weiter ausgeführt,  |
Nekomata Akemi  : doch soviel sei gesagt, dass sie sich lange Zeit nehmen würde für das "Finale". Das machte das
Ganze auch gleich interessanter..  Irgendwann schlief sie eng an ihn geschmiegt ein, mit einem |
Nekomata Akemi  : tief zufriedenen Lächeln auf dem Gesicht
Gutshofverwalter Sceada  schlief ebenfalls zufrieden ein, nun um eine Erfahrung reicher, und bei Idun, er würde seine
Entscheidung darauf einzugehen nicht bereuen
Nekomata Akemi  : <3
Gutshofverwalter Sceada  erwacht in dem Bett, und Akemi liegt immernoch neben ihm. Normalerweise würde er sich
jetzt wohl wiedermal aus dem Haus rausschleichen und seinem Tagewerk nachgehen, was immer das auch jeweils|
Gutshofverwalter Sceada | sein mochte. Doch heute... irgendwie gefiel es ihm heute viel zu sehr in diesem Bett, er
genoss Akemis Nähe und zudem ging ihm der Gedanke durch den Kopf, wie einsam und verlassen sie doch|
Gutshofverwalter Sceada | gewirkt hatte als er gestern ins Haus gekommen war. Er wusste, wie hart es sein konnte,
einsam zu sein, und so fiel es ihm denn auch schwer, nicht innerlich gleich ebenfalls zu leiden, wenn er|
Gutshofverwalter Sceada | sie so sah. So entscheidet er sich denn auch, liegen zu bleiben, dieses wunderbare Wesen
das ihm so viel bedeutete nicht alleine zu lassen. Sanft streicht er über ihre Wange ehe er sich dann|
Gutshofverwalter Sceada | wieder an sie heran kuschelt, ihre Nähe geniessend und schliesslich wieder glücklich
einschlummernd.
Nekomata Akemi  erwacht aus einem tiefen, erholsamen Schlaf. Als sie nach einer Weile bemerkt dass er noch immer
bei ihr ist, spürt sie eine Welle der Zufriedenheit durch ihren Körper und ihre Seele strömen
Gutshofverwalter Sceada  schien nun auch wieder aufzuwachen. Trotz des nun wirklich langen Schlafes scheint er noch
ein wenig müde zu sein, bemerkt er doch nicht, dass Akemi wach ist, und bleibt so ruhig neben ihr liegen.
Nekomata Akemi  gähnt. Es war aber nicht dieses typische Langeweile-Gähnen, sondern mehr ein genüssliches.
Gutshofverwalter Sceada  zuckt leicht zusammen als er das Gähnen vernimmt. Langsam dreht er seinen Kopf so rum
dass er jenen von Akemi sehen kann, und bemerkt nun, dass sie ja ebenfalls wach ist. Er flüstert ihr ein|
Gutshofverwalter Sceada | Guten Morgen meine Schöne zu und küsst sie sachte auf die Wange.
Nekomata Akemi  strahlt ihn an. Gleichfalls, Katerle. Hast du was Feines geträumt?
Gutshofverwalter Sceada  lächelt sie an. Wie könnte jemand was Schlechtes träumen wenn es ihm vergönnt ist neben
dir einzuschlafen?
Nekomata Akemi  lacht. Du bist ein unverbesserlicher Schmeichler, aber wirklich! Sie wuschelt ihm liebevoll durchs
Haar
Gutshofverwalter Sceada  geniesst diese Berührung sichtlich. Ich tue doch nur der Wahrheit Kunde verbreiten, es liegt
nicht an mir, dass sie dir schmeichelt. Nun ja, eher wohl: nicht nur.
Nekomata Akemi  : Und ein Schwätzer obendrein bist du auch noch, grinst sie.
Gutshofverwalter Sceada  lächelt sie etwas verschmitzt an. Du kannst ja versuchen mich zum Schweigen zu bringen, es
gibt da schon Wege...
Nekomata Akemi  versucht, möglichst ernst dreinzuschauen. Stimmt.. Ich könnte dir zum Beispiel Blätter oder Sand in
den Mund stecken. So etwas meintest du doch sicher
Gutshofverwalter Sceada  lacht Nein, nicht wirklich, wobei das sicherlich auch funktionieren würde... aber sicherlich
nicht halb so angenehm wäre wie das, woran er gedacht hatte...
Nekomata Akemi  : Soso.. Dann erzähl doch mal was deine ursprüngliche Idee war, sagt sie mit provokativem Unterton
Gutshofverwalter Sceada  lächelt sie an. Wieso erzählen, wenn man es auch praktizieren kann denkt er sich und küsst
sie innig.



Nekomata Akemi  hat eigentlich nichts anderes erwartet und lächelt in sich hinein. Sie liebte diesen neu erblühten
Sceada mehr als je zuvor
Gutshofverwalter Sceada  begann nun zusätzlich ihr seinerseits mit der Hand durch die Haare zu fahren, ganz sachte.
Nekomata Akemi  schließt die Augen. Wie gewöhnliche Katzen auch empfand sie Streicheleinheiten als das höchste
Glück der Welt und wusste, sie wurde geliebt und akzeptiert..  Mehr wollte sie nie..
Gutshofverwalter Sceada  löste sich nun sachte von Akemi, um sie danach ein wenig von unten herauf anzuschauen. 
Hey... hast du nicht Hunger? Soll ich dir etwas essbares holen?
Nekomata Akemi  : Hm, wenn du schon so fragst.. Ein wenig Appetit habe ich wohl schon, auch wenn ich viel zu faul
wäre wegen einem so leichten Hungergefühl aufzustehen
Gutshofverwalter Sceada  hüpft flink aus dem Bett und schlüpft in seine Robe. Sag, was hättest du gerne? Ich hols dir
mit Vergnügen hier ans Bett. Ein Lächeln liegt auf seinen Lippen.
Nekomata Akemi  : Oh, äh.. Darüber auf WAS genau sie nun Hunger hatte hatte sie gar nicht nachgedacht. Irgend
etwas, nur  zu schwer im Magen liegen sollte es nicht. Ich vertraue dir da voll und ganz
Gutshofverwalter Sceada  nickt kurz. Geht klar. Er läuft noch kurz rüber zu ihr, küsst sie auf die Wange und flüstert ihr
ein Bin gleich zurück ins Ohr, ehe er sich aufmacht.
Nekomata Akemi  : Nachdem er fort war, drehte sie sich auf den Rücken, starrte an die Decke und seufzte. Sie kam sich
vor wie ein Teenie, der einen Popstar anhimmelte. Und doch genoss sie dieses |
Nekomata Akemi  : vitalisierende Gefühl, das ihr neue Kraft und frisches Selbstvertrauen gab..
Gutshofverwalter Sceada  erschien auch schon bereits wieder in der Türe, einen kleinen Beutel mit backfrischen
Croissants mit sich führend. Gemächlichen Schrittes läuft er wieder hin zum Bett, setzt sich neben Akemi auf|
Gutshofverwalter Sceada | auf die Bettkante und zückt eines der Croissants aus dem Beutel. Na, entspricht das etwa
deinen Vorstellungen? Mit einem Lächeln auf seinen Lippen führte er behutsam das Croissant in die|
Gutshofverwalter Sceada | Nähe ihres Mundes.
Nekomata Akemi  kehrt gedanklich wieder ins Hier und Jetzt zurück  und lächelt ihn an. Dann öffnet sie den Mund und
entblößt dabei ihre spitzen Eckzähne, die nicht den Eindruck machen als würden sie sich |
Nekomata Akemi  : normalerweise mit Backwaren zufrieden geben. Doch der Schein trügt - Akemi hegt sogar eine tiefe
Leidenschaft zu ebendiesen
Gutshofverwalter Sceada  lächelte. Ich fasse das mal als Ja auf... Langsam bewegte er die Spitze des Croissants
zwischen ihre Zähne, so dass sie nun ganz einfach und bequem abbeissen konnte.
Nekomata Akemi  lässt plötzlich den Kopf nach vorne schnellen und reißt ihm das Croissant aus der Hand. Mit wenigen
Bissen verschlingt sie es und grinst ihn danach schelmisch an.
Gutshofverwalter Sceada  muss darüber lachen, hatte er doch erst kürzlich etwas ähnliches erlebt als er seinen kleinen
Kumpel gefüttert hatte, schien wohl eine Eigenart der Katzen zu sein... Hey, sachte mein flinkes|
Gutshofverwalter Sceada | Kätzchen, nicht dass du etwa noch Magenschmerzen kriegst... Er hebt lächelnd den Beutel
an. Sei ein liebes Kätzchen, dann geb ich dir auch noch die restlichen Croissants...
Nekomata Akemi  setzt nun den unschuldigsten Blick auf den sie zustande bringt und versucht sich an einem leisen
Maunzen. Ich wollte dich nur ein bisschen erschrecken, bin doch eigentlich gaanz brav
Gutshofverwalter Sceada  lächelt sie an. Weiss ich doch... er kramt ein zweites Croissant aus dem Beutel hervor und
hält es ihr hin. So, und dieses Mal nicht ganz so hastig, ja?
Nekomata Akemi  beißt ganz vorsichtig ein Stückchen ab und zerkaut es lange und gründlich, ehe sie sich dem
nächsten widmet
Gutshofverwalter Sceada  schmunzelte. Nun fiel sie von einem Extrem ins andere, doch ihm sollte es recht sein.
Geduldig hielt er ihr das Croissant hin bis sie es ganz verzehrt hatte. Na, möchtest du noch eines?
Nekomata Akemi  lächelt. Nein danke.. Aber du könntest auch langsam mal mit Essen beginnen
Gutshofverwalter Sceada : Och, ich hab eigentlich gar keinen Hunger... Er lächelte sie an. Und, hat es euch gemundet,
werte Dame?
Nekomata Akemi  kichert. Sie eine Dame - Würde es darum gehen Manieren zu zeigen, so würde sie sich bis auf die
Knochen blamieren...  Die waren wirklich lecker. Aber allein essen macht dick und ist langweilig
Gutshofverwalter Sceada : Meinst du? Zufrieden lächelte er. Seine Hand fand wieder den Weg zu ihrem Gesicht und
sanft fuhr er ihr über die Wange. Was denkst du? Willst du angesichts der späten Stunde gleich|
Gutshofverwalter Sceada | liegen bleiben oder wollen wir noch einen kleinen Spaziergang unternehmen?
Nekomata Akemi  denkt kurz nach. Hm, ich wäre beiden Vorschlägen nicht abgeneigt..  Vielleicht hast du ja einen
Favoriten, dann schließe ich mich dir an
Gutshofverwalter Sceada  blickt kurz rüber zum Kimono, der ja noch ein Geheimniss barg, und das hätte er ihr nun
gerne enthüllt. Ich würde den kleinen Mondscheinspaziergang vorziehen.
Nekomata Akemi  streckt sich übertrieben. Nun gut, dann werde ich mich wohl aus den Federn bequemen müssen. Sie
hüpft nach ihrer Reck-und-Streck-Orgie förmlich aus dem Bett. Ist es kalt draußen?
Gutshofverwalter Sceada  schüttelt den Kopf. Nein, du könntest also durchaus den hier anziehen. Er streckt ihr den
Kimono entgegen, sie regelrecht dazu auffordernd, ihn zu tragen.
Nekomata Akemi  grinst. Nun gut, wenn du das sagst..  In Windeseile hat sie sich umgezogen. Dann lass uns gehen..
Gutshofverwalter Sceada  hackt sich mit einem Lächeln bei Akemi ein. Gleich, wenn sie in den Schein des Mondlichtes
hinaus treten würd
Gutshofverwalter Sceada | *würde, würden die filigranen Silberfäden die in dem Kimono eingestickt waren das Mondlicht
reflektieren und ganz bezaubernde Verzierungen auf dem Kimono preisgeben. Langsam führt er sie denn|
Gutshofverwalter Sceada | also zur Tür...
Nekomata Akemi  folgt ihm bereitwillig und öffnet die Tür. Sie treten gemeinsam hinaus in die Nacht.. Eine Nacht, die



dafür geschaffen zu sein scheint, den Kimono zu verzaubern. |
Nekomata Akemi , die zuerst nur fasziniert in den Himmel starrt, bemerkt die Wandlung zunächst gar nicht. Doch als sie
registriert, dass er seinen Blick immer wieder zu ihr schweifen lässt, sieht sie |
Nekomata Akemi  : verwirrt an sich herab - und ihre Augen weiten sich plötzlich. Wieso um alles in der Welt waren ihr
diese Muster nicht vorher aufgefallen? Was...?
Gutshofverwalter Sceada  hatte zunächst nur fasziniert diese ganzen Muster betrachtet, doch nun begann er zufrieden
zu lächeln. Verzaubertes Silbergarn, das nur im Mondlicht schimmert erklärt er Akemi knapp
Nekomata Akemi  schmiegt sich an ihn. Er mochte der seltsamste, geheimnisvollste und unberechenbarste Mensch
sein, den sie je gekannt hatte.. Aber sie fühlte sich so endlos stark zu ihm hingezogen |
Nekomata Akemi  : dass allein der Gedanke er könnte jederzeit verschwinden schmerzte. Der Kimono ist wirklich
wundervoll.. aber du bist das wahre Wunder, flüsterte sie.
Gutshofverwalter Sceada  drückte sie an sich, und flüsterte ihr Für mich bist du nicht minder ein Wunder... ins Öhrchen.
Nekomata Akemi  nimmt seelig seine Hand. Ich könnte ewig hier mit dir stehen.. Aber ich bin trotzdem dafür dass wir
entweder weitergehen oder ins Haus zurückkehren
Gutshofverwalter Sceada : Lass uns reingehen. Es ist trotzallem spät und wenn ich ehrlich bin hab ich den Spaziergang
ohnehin nur als Vorwand benutzt damit du den Kimono in voller Pracht siehst...
Nekomata Akemi  grinst. Du bist leichter zu durchschauen als ich dachte.. Drinnen zieht sie den Kimono wieder aus und
hängt ihn anschließend an ihren Nur-für-besondere-Anlässe-Haken
Gutshofverwalter Sceada  lächelt und setzt sich auf das Bett. Tja, auch ich bin nur ein Mensch... Eigentlich seltsam,
dass er dies sagte, scheinbar hatte nun also auch er seinen neuen Körper akzeptiert...
Nekomata Akemi  setzt sich neben ihn.  Das hört man gern, sagte sie mit einem Ausdruck der verriet, dass sie es auch
so meinte. Diese ganze Schattenwesengeschichte war ihr sowieso nicht geheuer
Gutshofverwalter Sceada  liess nun seinen Kopf auf ihre Schulter sinken. Akemi... bist du auch schon wieder derart
müde?
Nekomata Akemi  : Oh ja.. Sehr. Zur Bestätigung muss sie auch gleich bei der bloßen Erwähnung des Wortes müde
gähnen
Gutshofverwalter Sceada  schmiegt sich etwas näher an sie heran und flüstert ihr dann schliesslich Darf ich wieder bei
dir schlafen? zu, während er schon einige Mühe hat, die Augen offen zu halten.
Nekomata Akemi  : Natürlich darfst du, da musst du doch nicht extra um Erlaubnis fragen. Mein Bett ist auch dein Bett.
Gutshofverwalter Sceada  flüstert ihr ein Danke zu, ehe er sich kurz erhebt um sich seiner Robe zu entledigen. Danach
legt er sich ins Bett, darauf hoffend, dass Akemi sich auch bald hinlegen würde, so dass er sich|
Gutshofverwalter Sceada | dann noch ein wenig an sie schmiegen könnte ehe ihn der Schlaf endgültig übermannte.
Nekomata Akemi  hatte darauf nur gewartet. Sie hüpfte zu ihm ins Bett, biss ihm zärtlich ins Ohrläppchen und kuschelte
sich dann wie ein schutzsuchendes Kind an ihn. Nach kürzester Zeit hatten Wärme und |
Nekomata Akemi  : Zufriedenheit sie ins Land der Träume befördert
Gutshofverwalter Sceada  schlief ebenfalls kurz darauf ein, glücklich ob der Nähe zu Akemi...


